Der Leverage-Effekt

In Ihrem Modell zur Simulation der Eigen- und Gesamtkapitalrentabilitäten sind nun die folgenden Bestandsgrößen, Flussgrößen, Konstanten und Variablen enthalten:
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Sie konnten feststellen, dass die Rentabilitäten von der Kapitalausstattung, bzw. vom Verhältnis von Eigen- zu Fremdkapital, beeinflusst werden. 

Ändern Sie zur Überprüfung dieser These die Eigenkapitalausstattung in Ihrem Modell zur Simulation der Eigenkapitalrentabilität und der Gesamtkapitalrentabilität.
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Wenn aber die Rentabilitäten durch die Kapitalausstattung positiv oder negativ beeinflusst werden können, ist zu überprüfen, wie die „optimale Kapitalausstattung“ erreicht werden kann. Aus Sicht des Unternehmers muss die Frage lauten: „Bei welchem Verhältnis von Eigen- zu Fremdkapital ist die Eigenkapitalrentabilität am höchsten?“

● Nehmen Sie folgende Änderungen in Ihrem Modell vor:
   Konstante:  
sonstiger Aufwand (vorher Gesamtaufwand; Aufwand)
   Variable: 
Aufwand; Gesamtaufwand (vorher sonstiger Aufwand)








● Geben Sie folgende Werte in die Konstanten Ihres Modells zur Simulation der Eigen-
   und Gesamtkapitalrentabilität ein.

 
Preis:




60,00 €

 
Absatzmenge:



10.000 Stück

 
Sonstiger Aufwand  (ohne Zinsen):
400.000,00 €

 
Zinssatz:



4 %

 
Kapitalbedarf:



3.000.000,00 €

 
Privatentnahmen:


150.000,00 €
 
Anfangskapital:


1.500.000,00 €

In Ihrem Modell sind nun der sonstige Aufwand und der Fremdkapitalzinssatz als Konstanten definiert und der Gesamtaufwand (Aufwand) als Variable. (Durch diese Änderung bleibt die Gesamtkapitalrentabilität im Zeitablauf konstant)

● Erstelle Sie Tabellen zur Anzeige der Eigenkapitalentwicklung, der Fremdkapital-
   Fremdkapitalentwicklung, der Eigenkapitalrentabilität und der Gesamtkapitalrentabilität für
   einen Zeitraum von 10 Jahren.

● Erstellen Sie ein Liniendiagramm für die Eigenkapitalrentabilität, die
   Gesamtkapitalrentabilität und den Zinssatz.

● Starten Sie die Simulation und beobachten Sie die Kapitalentwicklung und die Entwicklung
   der Rentabilitäten.

● Erhöhen Sie den Zinssatz auf  8,25 %. Starten Sie die Simulation und beobachten Sie die
   Entwicklung der Variablen.

● Variieren Sie den Zinssatz und stellen Sie fest, bis zu welchen Zinssatz eine Erhöhung der
   Eigenkapitalrentabilität erzielt werden kann.

● Formulieren Sie eine allgemeine Regel die darüber Auskunft gibt, unter welchen
   Bedingungen die Eigenkapitalrentabilität in Bezug auf  Zinssatz, Fremdkapitalaufnahme
   und Gesamtkapitalrentabilität erhöht werden kann. 
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Ausschnitt aus dem Gesamtmodell
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